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Stiftungsvorhaben „Fundatio" 

Sehr geehrter Herr Dr. Mecking,

für die Übersendung der Entwürfe des Stiftungsgeschäfts und der Satzung zu dem o.g. Stiftungsvorhaben 

bedanke ich mich.

Von einer ins Einzelne gehenden Prüfung dieser Entwürfe habe ich allerdings abgesehen.

Wie ich den Ausführungen in Ihrem Schreiben vom 3. März 2023 und auch Ihrer Pressemitteilung vom 

12. April 2023 entnommen habe, ist das Stiftungsvorhaben den Stiftungsaufsichtsbehörden aller Bun-

desländer zur Vorprüfung vorgelegt worden, um anhand der Rückmeldungen die Aufsichtsbehörde zu 

ermitteln, die nach der Einschätzung der Stifter sich als für die Förderung der Stiftungstätigkeit am besten 

geeignet erweist. Nach hiesiger Auffassung fehlt es damit aber bereits an der notwendigen Bestimmung 

des einen für die Stiftungstätigkeit maßgeblichen Rechtssitzes, so dass hier keine Veranlassung gesehen 

wird, in eine nähere Prüfung der von Ihnen eingereichten Entwürfe der Anerkennungsunterlagen 

einzutreten.

Unabhängig davon merke ich an, dass auch die geplante Vermögensausstattung der Stiftung hier als 

problematisch angesehen wird.

§ 80 Abs. 2 BGB nF setzt für die Anerkennung einer Verbrauchsstiftung voraus, dass die nachhaltige

Zweckerfüllung durch die Stiftung gesichert erscheint. Nachhaltig ist eine Zweckerfüllung jedoch nur, wenn 

sie auch wirksam ist. Das Tätigwerden der Stiftung muss sich also spürbar, d. h. mit einer gewissen 

Intensität, auswirken. Da eine Verbrauchsstiftung nur für eine kurze Dauer besteht, erfordert bei dieser eine 

nachhaltige Zweckerfüllung einen größeren Vermögenseinsatz, je kürzer der Zeitraum ist, für den eine 

Stiftung bestehen soll.
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Die Erwartung einer nachhaltigen Zweckerfüllung dürfte bei der vorgesehenen Ausstattung der Stiftung 

mit nur 10.000,- € Barvermögen für eine Lebensdauer der Stiftung von zehn Jahren jedenfalls nicht ge-

rechtfertigt sein.

Hinzu kommt, dass das Stiftungsvermögen noch nicht einmal in vollem Umfang zu Beginn der Stiftungs-

tätigkeit, sondern nur ratenweise zur Verfügung gestellt werden soll. Damit scheiden auch Möglichkeiten der 

Anlage des Vermögens zur Ertragserzielung aus.

Soweit von Ihnen vorgetragen wird, dass im Wesentlichen die Zweckverwirklichung durch die unentgeltli-

che Übernahme von Aufgaben der Stiftung durch die Stifter und deren Netzwerke erfolgen wird, im Übri-

gen eine Art der Zweckverwirklichung, die typisch für mitgliedschaftliche Organisationsformen und nicht für 

eine reine Verwaltungsinstitution wie die Stiftung ist, so kann dies nur am Rande für die hier vorzuneh-

mende Lebensfähigkeitsprognose herangezogen werden. Denn einer Stiftung im Rechtssinne kommt die 

Aufgabe zu, mit Hilfe des ihr gewidmeten Vermögens bzw. der daraus fließenden Erträge den festgelegten 

Zweck zu verfolgen. Hinsichtlich der Fragestellung, ob eine nachhaltige Zweckverwirklichung gesichert 

erscheint, kann daher nicht vorrangig auf den persönlichen Einsatz der Stifter/Vorstandsmitglieder 

abgestellt werden. Vielmehr muss die Stiftung aus sich heraus lebensfähig sein und daher über entspre-

chende Mittel aus dem der Zweckerfüllung dienenden Stiftungsvermögen verfügen können.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag


